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Bürgerantrag  
für eine gesundheitsverträgliche Mobilfunkversorgung  
in der Gemeinde Ruhpolding  
 
Antrag (gem. Art. 18b, Bayerische Gemeindeordnung): 
Es wird beantragt, dass der Gemeinderat von Ruhpolding folgenden Beschluss fasst: 
Die Gemeinde Ruhpolding verfolgt den bestmöglichen Gesundheitsschutz für ihre Bürger und 
ihre Gäste. Sie stellt den präventiven Gesundheitsschutz und damit das EU-weit geltende 
Vorsorgeprinzip über die wirtschaftlichen Interessen der Mobilfunkunternehmen. 
Die Gemeinde bekennt sich zu folgenden Zielvorgaben: 

 Der Aufbau des besonders gesundheitsgefährdenden 5G-Netzes soll in der Gemeinde unter 
Ausschöpfung aller rechtlichen Möglichkeiten solange verhindert werden, bis durch neutrale 
wissenschaftliche Untersuchungen nachgewiesen wird, dass die Strahlung unbedenklich ist 
und keine gesundheitlichen Schäden bei Menschen verursacht.   

 Die Unbedenklichkeit gilt gleichermaßen für Schäden an Tieren und Pflanzen. 

 Sollte zwischenzeitlich der 5G-Sendebetrieb aufgenommen worden sein, ist die Rechtslage 
und der Rückbau zu prüfen und der weitere Ausbau mit neuen Sendemasten und höheren 
Frequenzen mit allen gebotenen Mitteln zu verhindern. 

 Die Breitbandversorgung der Haushalte über Kabelanschlüsse ist voranzutreiben.  

 Um im gesamten Gemeindegebiet eine flächendeckende Mobilfunkversorgung zu erreichen, 
dürfen neue Sender und Sendemasten nur bis maximal 4G (LTE) betrieben werden. Hierbei 
hat die Gemeinde dafür zu sorgen, dass die Strahlenbelastung minimiert wird. 

 Auf die Verwendung von Funkwasserzählern durch das Wasserwerk wird verzichtet. 

Sollte dieser Antrag als Ganzes im Gemeinderat nicht mehrheitsfähig sein, so wird eine 
Abstimmung über die Einzelpunkte erbeten. 

Begründung: 
5G ist eine zusätzliche Strahlenbelastung, die technisch einen Quantensprung bedeutet, bis in 
sehr hohe Frequenzen geht und unzureichend erforscht ist.  Zahlreiche Wissenschaftler und 
Ärzte weisen auf erhebliche Gesundheitsgefahren hin. Außerdem liegen für den Mobilfunk in 
Deutschland viel zu hohe Grenzwerte zugrunde und das Vorsorgeprinzip wird nicht berück-
sichtigt.  
Zur weiteren detaillierten Begründung wird auf die beigefügte Faktensammlung und Information 
der Bürgerinitiative "Lebenswertes Ruhpolding - 5G frei" vom 05.08.2020 (13 Seiten) verwiesen. 
Diese ist ausdrücklich Bestandteil des Bürgerantrages.  

Vertretungsberechtigte: 

 Lothar Löchter, Seehauserstr. 18, 83324 Ruhpolding, Tel. 08663-3090936,                     
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E-Mail: kontakt@hildegard-ringsgwandl.de  

 Renate Mittermeier, Herrenweg 8, 83324 Ruhpolding, Tel. 0160-5765377   
E-Mail: renate410@gmx.de    

 

Stellvertreterinnen: 
 Hilde Becher, Seehauserstr. 18, 83324 Ruhpolding, E-Mail: hilde.becher@postoe.de 
 Anna Becher, Seehauserstr. 18, 83324 Ruhpolding, E-Mail: annabe@posteo.de  
 

Ruhpolding, den 05.08.2020 
 

Anlagen:  
- Faktensammlung/Information der Bürgerinitiative "Lebenswertes Ruhpolding - 5G frei" vom 28.07.2020 
- Unterschriftslisten (Rückseiten) 


